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Editorial Inhalt
Lieber Leserinnen und Leser der ÖAZ,

stock“. Mag auch etwas bittere Selbstironie im Spiel sein 
- der alte Herr weit jenseits der Achtzig (da ist selbst in un-
seren reiferen Kreisen der Begriff „alt“ opportun) hat da-
bei nach längerer Rekonvaleszenz sein neues Hüftgelenk 
getestet. Mit ein Grund, um in dieser Folge einen Beitrag 
über das Gehen mit unterstützenden Ski- oder Krückstö-
cken zu bringen – ein Thema übrigens, das oft schneller 
als erwartet persönliche Aktualität erlangt … 

Zwischen der „Nose“ und der „Nos’n“ liegt die gesamte 
Leistungs- und Erlebnispalette des Bergsteigens, ebenso 
könnte das Titelbild „Hohe Wand“ keinen lebhafteren Ge-
gensatz zu seinem Vorgänger „Nanga Parbat“ darstellen. 
Doch alle Nanga Parbats  liegen irgendeinmal weit zurück 
– glücklich, wer dann auf einen Berg fürs ganze Leben 
zurückgreifen kann! Denken wir nur an Norbert Stärker, 
der den Tirolersteig auf der Hohen Wand rund 520 Mal 
begangen hat. Realistischerweise kann auch davon aus-
gegangen werden, dort mehr Klubfreunde anzutreffen, 
mit denen sich eingehend über vergangene und künftige 
Unternehmungen referieren läßt. Und dieser Aspekt bildet 
schließlich einen nicht unwesentlichen Teil des Alpinis-
mus: wozu auch sonst ein Alpenklub?! 

Adi Mokrejs

unter den im Klub einlangen-
den Tourenberichten (Her-
bert Nowy, der sie auswertet, 
indet, es könnten durchaus 
etwas mehr sein) gibt es ein-
drucksvolle, mehrseitige Auf-
listungen mit höchsten Höhen 
und Schwierigkeitsgraden. 
Und dann einen mit einer ein-
zigen Eintragung: „Leopolds-
berg, über die ‚Nase’“. Und 
in der Rubrik „Partner“: „Geh-
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